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Wort des Verwaltungsratspräsidenten

„Der Herr segne deinen Ausgang
und deinen Eingang

von nun an bis in Ewigkeit.“
(Psalm 121,8)

Mein besonderer Dank gilt unserer gesamten 
Belegschaft für ihren ausserordentlichen Einsatz, 
ihre Loyalität und ihre tägliche Hingabe zum Wohl 
unserer Bewohnenden. Ebenso danke ich meinen 
Kolleginnen und Kollegen im Verwaltungsrat 
herzlich für die konstruktive Zusammenarbeit und 
den zusätzlichen Einsatz im Jahr 2025.
Mit Zuversicht und Dankbarkeit blicken wir nach 
vorne und vertrauen darauf, dass auch unser 
weiterer Weg von Segen, Weisheit und 
gegenseitigem Respekt begleitet sein wird.

Mit herzlichen Grüssen

Christian Wittwer
Präsident des Verwaltungsrates

Dieses Wort aus dem 121. Psalm hat uns in 
besonderer Weise durch das vergangene 
Geschäftsjahr begleitet. Es beschreibt treffend ein 
Jahr, das von wichtigen Übergängen, grossem 
Engagement und spürbarem Segen geprägt war.
2025 war für unsere Institution ein bewegtes und 
zugleich sehr dankbares Jahr. Im Zentrum stand 
die erfolgreiche Übergabe der Heimleitung von der 
Familie Heiniger an Paul Riedl. Dieser 
Leitungswechsel ist in ausserordentlich geglückter 
Weise verlaufen. Sowohl unsere Bewohnenden als 
auch die Mitarbeitenden, Kunden sowie externe 
Partner geben durchwegs sehr positives 
Feedback. Diese breite Anerkennung erfüllt uns mit 
grosser Dankbarkeit und bestätigt, dass der 
eingeschlagene Weg richtig ist.
Ein weiterer Meilenstein war die Eröffnung des 
neuen Angebots Wohnen mit Dienstleistungen. 
Das Projekt konnte termingerecht und innerhalb 
des genehmigten Budgetrahmens realisiert 
werden. Auch hierfür sind wir sehr dankbar. Es ist 
ein starkes Zeichen für die Professionalität, die 
Verlässlichkeit und das grosse Engagement aller 
Beteiligten.
Nach diesem intensiven und ereignisreichen Jahr 
blicken wir mit Zuversicht auf die kommende Zeit. 
Wir hoffen und wünschen uns ein ruhigeres, 
konsolidierendes neues Jahr, in dem wir die 
geschaffenen Strukturen festigen, Prozesse 
weiterentwickeln und die hohe Qualität unserer 
Arbeit nachhaltig sichern können.
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Einführung des neuen Heimleiters
Die Einführung zum neuen Heimleiter ist aus meiner 
Sicht insgesamt sehr gut gelungen. Dank einer 
sorgfältigen Übergabe, vernünftiger Kommunikation 
und der offenen Haltung auf Seiten Mitarbeitende, 
Bewohnerinnen, Bewohnern und ehemaliger 
Heimleitung konnte rasch Vertrauen aufgebaut 
werden. Die Zusammenarbeit mit dem Team verlief 
sehr kooperativ, konstruktiv und zielorientiert. 
Bewohnende fühlen sich sehr wohl
Besonders erfreulich ist die Rückmeldung von 
vielen Bewohnenden, dass sie sich in unserem 
Heim fast wie Zuhause fühlen. Eine persönliche 
Atmosphäre, wertschätzende Beziehungen und ein 
respektvoller Umgang prägen den Alltag und tragen 
wesentlich zum Wohlbefinden bei.
Sicherstellung des Betriebs trotz Absenzen
Im Berichtsjahr kam es zu einigen personellen 
Absenzen. Dank des hohen Engagements der 
Mitarbeitenden, einer guten Einsatzplanung und 
gegenseitiger Unterstützung konnte der Betrieb 
dennoch jederzeit einwandfrei aufrechterhalten 
werden.
Neubau
Ein zentrales Thema des Jahres war natürlich der 
Bau des neuen Gebäudes. Dieser konnte 
weitgehend termingerecht abgeschlossen werden. 
Alle 14 Wohnungen wurden planmässig rund um 
den 1. November bezogen. Die Arbeiten am 
Umschwung sowie die Gartengestaltung werden 
noch bis ins Frühjahr 2026 andauern.
Vielfältige Aktivierung
Die Aktivierung war auch im Berichtsjahr vielfältig 
und abwechslungsreich. Kreative, bewegungs-
orientierte und gemeinschaftsfördernde Angebote 
ermöglichten Teilhabe, förderten Ressourcen und 
sorgten für Lebensfreude im Alltag. 
Speziell erfreulich ist, dass auch einige 
Bewohnende vom Wohnen mit Dienstleistung an 
den Angeboten teilnahmen.

Für unser Alters- und Pflegeheim war das vergangene Jahr von vielfältigen Herausforderungen, aber 
auch von wertvollen Begegnungen, Entwicklungen und Erfolgen geprägt. Im Mittelpunkt unseres 
Handelns standen jederzeit die Menschen, die bei uns leben – mit ihren individuellen Bedürfnissen, 
Lebensgeschichten und Wünschen. Ihnen ein würdevolles, sicheres und möglichst selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen, ist und bleibt unser oberstes Ziel.

Wohnen mit Dienstleistungen
Das Angebot „Wohnen mit Dienstleistungen“ ist im 
Berichtsjahr erfolgreich gestartet und die neuen 
Bewohnerinnen und Bewohner sind gut eingezogen. 
Wir durften das Angebot an den Eröffnungstagen 
nebst Vertretern aus Politik, Gesellschaft und 
Wirtschaft auch der Öffentlichkeit präsentieren und 
erhielten nebst einigen kritischen Bemerkungen, 
sehr viele gute Rückmeldungen. Selbständiges 
Wohnen mit bedarfsgerechten Dienstleistungen 
entspricht einem klaren Bedürfnis unserer Zeit.
Gleichzeitig hat sich gezeigt, dass in einzelnen 
Bereichen noch Verbesserungspotenzial besteht, 
insbesondere in der Abstimmung der 
Dienstleistungen und in den Abläufen. Diese 
Erkenntnisse bilden eine wertvolle Grundlage für die 
Weiterentwicklung des Angebots im kommenden 
Jahr.
Ausblick
Insgesamt kann das vergangene Jahr als 
erfolgreich bewertet werden. Die gesammelten 
Erfahrungen und gewisse eingeleitete 
Veränderungen schaffen eine solide Basis für die 
zukünftige Entwicklung unseres Alters- und 
Pflegeheims. 
Auch im kommenden Jahr stehen Qualität, 
Menschlichkeit und eine kontinuierliche 
Verbesserung unserer Angebote im Zentrum 
unseres Handelns. 
Gerne schliesse ich mit dem Vers aus Jeremia 
29:11
„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der HERR: Gedanken des 
Friedens und nicht des Leides, dass ich euch 
gebe Zukunft und Hoffnung.“ (Luther 2017)

Paul Riedl   
Heimleitung    

Bericht der Heimleitung

Bericht der Revisionsstelle zur 
eingeschränkten Revision

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung, 
Eigenkapitalnachweis und Anhang) der Alters- und 
Pflegeheim Brienz EGW AG für das am 
31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.
Für die Aufstellung der Jahresrechnung in 
Übereinstimmung mit den Kern-FER und den gesetz-
lichen Vorschriften ist der Verwaltungsrat verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die 
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 
Unabhängigkeit erfüllen.
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard 
zur Eingeschränkten Revision. Dem nach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass 
wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung 
erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst 
hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen 
angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen 
Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht 
Bestandteil dieser Revision.
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte 
gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage in Übereinstimmung mit den Kern-FER 
vermittelt. Ferner sind wir nicht auf Sachverhalte 
gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung 
des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen.

Bern, 06.03.2026

Gfeller + Partner AG
Peter Schmid
Zugelassener Revisionsexperte
(Leitender Revisor)

Fitor Zairi
Handlungsbevollmächtigter

Jahresrechnung 2025

Erfolgsrechnung 2025

Betriebsertrag
Pensionstaxen
Betreuungstaxen 
Infrastrukturbeiträge 
Pflegetaxen Krankenkassen 
Pflegetaxen Bewohner 
Pflegetaxen Kanton 
Medizinische Nebenleistungen 
Dienstleistungspauschalen 
Übrige Leistungen Heimbewohner 
Leistungen Personal und Dritte
Mietzinserträge
Wohnen mit Dienstleistungen
Spenden 
Total Betriebsertrag

Betriebsaufwand
Personalaufwand
Übriger betrieblicher Aufwand
 Medizinischer Bedarf
 Lebensmittel und Getränke
 Haushalt
 Unterhalt Mobilien / Immobilien
 Mietzinsaufwand
 Energie und Wasser
 Büro- und Verwaltungsaufwand
 Übriger bewohnerbezogener Aufwand
 Übriger Sachaufwand
Total Betriebsaufwand

Betriebsergebnis

Abschreibungen
Finanzertrag
Veränderung zweckgebundener Fonds

Jahresgewinn

Die vollständige Jahresrechnung ist der 
Generalversammlung vorbehalten.

Bemerkung: die Zahlen der Erfolgsrechnung sind je Position 
auf ganze CHF gerundet.

1'739’122
495’127
532’609
925’622
326’250
836’585

17’085
14’880
70’539
33’278

560
46’000

450
5’038’106

-3’189’232
-1’770’519

-25’924
-478’949 
-139'071
-119’856
-734’365

-94’059
-105’893

-26’980
-45’424

-4'959’753

78’354

-31’089
2’504
-450

49’320
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Ansprechpersonen

Steuerbefreiung
Mit Schreiben vom 3. Dezember 2010 hat die Steuerverwaltung des Kantons Bern verfügt, dass die Alters- & Pflegeheim Brienz 
EGW AG rückwirkend ab dem 25. Februar 2009 (Handelsregister-Eintrag) wegen Verfolgung von öffentlichen Zwecken von der 
Steuerpflicht befreit ist.
Spenden an Institutionen, die im Hinblick auf ihre öffentlichen oder gemeinnützigen Zwecke von der Steuerpflicht befreit sind, 
können bis zu 20% des reinen Einkommens (natürliche Personen) resp. bis zu 20% des Reingewinns (juristische Personen) 
steuerlich in Abzug gebracht werden.

Paul Riedl
Heimleitung

paul.riedl@aph-brienz.ch

Christine Blatter
Leitung Hotellerie

christine.blatter@aph-brienz.ch

Annerös Haueter
Leitung Wohnbereich

anneroes.haueter@aph-brienz.ch

Anna Reichenbach
Leitung Pflege und Betreuung

Stv. Heimleitung
anna.reichenbach@aph-brienz.ch

Andrea van Dilst
Finanzen, Personal

andrea.vandilst@aph-brienz.ch

Ulrich Eggler
Technischer Dienst

ulrich.eggler@aph-brienz.ch

Doris Trauffer
Koordinatorin für Wohnen mit 

Dienstleistung
doris.trauffer@aph-brienz.ch

Brigitte Boss
Leitung Wohngruppe

brigitte.boss@aph-brienz.ch

Aktiengesellschaft "Alters- & Pflegeheim Brienz EGW AG" mit Sitz in Brienz (BE)
Aktionärin:    Evangelisches Gemeinschaftswerk EGW

Längackerweg 18, 3048 Worblaufen

Christian Wittwer, La Ferrière, Präsident
Markus Hafner, Wilderswil, Vizepräsident, Ressort Finanzen 
Thomas Gerber, Bönigen, Vertreter der Aktionärin, Ressort Personal
Ursula Erni, Spiez, Ressort Betrieb
Urban Hauser, Schwanden bei Brienz, Ressort Infrastruktur

Paul Riedl

61 Mitarbeitende mit 3444 Stellenprozenten in Pflege und Betreuung, Hotellerie, 
Verwaltung, Infrastruktur, Aktivitäten und Seelsorge

15 Personen leisteten rund 750 Stunden Einsatz

1 Fachfrau & 2 Fachmänner Gesundheit FaGe 
1 Fachfrau Gesundheit FaGe E

42, davon 10 Plätze auf Wohngruppe für Menschen mit Demenz 
und 32 Plätze im Wohnbereich 

15’272
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davon 8 Todesfälle, 1 Übertritt nach Hause, 3 Übertritte in andere Institution

4 Tagesgäste auf Wohngruppe für Menschen mit Demenz

Dr. med. Melchior Huggler, Brienz (Heimarzt)
Dr. med. Andreas Widmer, Brienz
Dr. med. Marc Rümmler, Brienz
Dipl. Arzt Valeriy Tkachenko

Dr. med. Elisabeth Kuhn, Psychiatrie Spitäler fmi, Alter und Konsilien

Verwaltungsrat

Heimleitung

Personal

Freiwillige 
Mitarbeitende

Auszubildende

Anzahl Betten

Anzahl Pflegetage

Anzahl Eintritte

Anzahl Austritte

Tagesstruktur

Ärztekollegium

Gerontopsychiatrie

Rechtsform

Fakten & Zahlen
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Tel.: 033 952 82 82
Fax: 033 952 82 83
E-Mail: info@aph-brienz.ch
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